
RUNDSCHREIBEN

„DIE GRÖSSE UND LEISTUNG DER
ANLAGEN FASZINIEREN MICH“

Im Gespräch mit unserem Anlagentechniker Thomas Eiler:

Wo hast du früher gearbeitet und was waren deine Aufga-
ben?
Ich habe am 1.September 2008 meine Lehre zum Anlagen-
mechaniker für Heizungs-, Sanitär- und Klimatechnik bei der
Firma Sachs in Bad Tölz begonnen und bis Ende Januar 2022
dort gearbeitet. Mein Aufgabenspektrum war sehr facetten-
reich. Es umfasste alle Bereiche des Ausbildungsberufs. Ich
war dort aber dann hauptsächlich auf Baustellen als Ober-
monteur und im Heizungssektor bei Wartungen und Kessel-
erneuerungen tätig.
Warumwolltest du den Job wechseln?
Ich war auf der Suche nach neuen Herausforderungen. Von
Seiten der Firma und der Kollegen gab es keinerlei Grund,
diesen Schritt zu gehen. Es ergab sich eher zufällig, dass sich
mein jetziger Kollege Harry Veicht und ich bei einer Inbetrieb-
nahme in Reichersbeuern über den Weg liefen und ich auf
diese Stelle aufmerksam wurde.
Welche Aufgaben hast Du jetzt?
Meine Aufgaben hier sind sehr abwechslungsreich. Die
Begleitung der Nahwärmeanschlüsse von der Erfassung der
Gegebenheiten vor Ort bis zur Inbetriebnahme, Reparaturen
an unseren Anlagen, Überwachung der Anlagen, Einstellen
der Verbrennung, Beschaffung von Material und Ersatzteilen,
Baustellentermine bis hin zur Unterstützung des Büros bei
verschiedensten Arbeiten.
Wasmacht Dir in deinem neuen Job besonders viel Spaß?
Die Mischung aus Büroarbeit und handwerklichen Tätigkei-
ten. Vor allem auch die Arbeit mit verschiedenen Steuerungs-
systemen ist äußerst interessant

Gab es Überraschungsmomente in Deinem neuen Job?
Ja, die gab es vor allem in den ersten Tagen und Wochen als
wir die Anlagen angeschaut haben. Die Größe und Leistung
unserer Anlagen haben mich sehr fasziniert.
Wie fühlt es sich an, jetzt als Reichersbeurer selbst in Rei-
chersbeuern eine große Anlage zu bauen und zu betreuen?
Es ist großartig, einem hochmodernen Hackschnitzelheiz-
werk dieser Dimension im Heimatdorf beim Wachsen zuzuse-
hen und auch an der Technischen Ausrüstung des Werks
beteiligt zu sein.
Wurden Deine Erwartungen an den neuen Job erfüllt?
Ja, definitiv.
Bist du im Team der MW-Biomasse gut angekommen?
Absolut. Das Arbeitsklima ist sehr angenehm und bei Fragen
oder Unklarheiten kann ich mich jederzeit an meine Kollegen
wenden. Ich bereue es nicht, diesen Schritt gemacht zu
haben.

UNSERE NEUE MITARBEITERIN 

ANNA-MARIA BRAUN STELLT SICH VOR

Liebe Mitglieder,

ich heiße Anna-Maria Braun und bin 35 Jahre alt. Mit 

meinem Mann und meinen drei Kindern lebe ich in Altenburg 

bei Feldkirchen-Westerham. Ich bin gelernte Hauswirtschaf-

terin und habe meine zweite Ausbildung zur Bürokauffrau im 

Generalsekretariat des Bayerischen Bauernverbandes in 

München absolviert. Dort war ich bis zu unserem ersten Kind 

beim Landesverband Bauernhof- und Landurlaub Bayern 

e.V. als Teamassistentin tätig.

Seit Oktober 2022 assistiere ich nun dem Team der MW 

Biomasse AG und unterstütze die Kolleginnen und Kollegen 

in verschiedenen Nahwärmeprojekten. Als Kind aus der 

Landwirtschaft freue ich mich ganz besonders, in einem 

landwirtschaftlich geprägten Umfeld und mit dem Thema 

Holzenergie und Wald arbeiten zu dürfen.
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